ANTRAQ
auf eine Arzte-Rechtsschutz-Versicherung fur den selbstandigen Arzt

|:| Neukunde |:| Konvertierung | |Po|izzennummer

‘ ‘ 10 Jahre ab dem Monatsersten des Folgemonates nach Vertragsbeginn (Hauptfélligkeit) ‘ E

Versicherungsbeginn (00:00 Uhr) Versicherungsende (00:00 Uhr) Vermittlernummer

ANGABEN ZUM VERSICHERUNGSNEHMER

‘ [] Frau [ Herr | ‘

Anrede Titel/Familienname/Vorname Geburtsdatum
PLZ Wohnort StralRe/Haus-Nr./Stiege/Stock/Tur

Beruf / Fachrichtung Telefonnummer / E-Mail-Adresse

RISIKOFRAGEN (Hinweis: Beantwortung erforderlich)

e Sind oder waren Sie/eine mitversicherte Person bei einer

Versicherung rechtsschutzversichert? OJA [J NEIN (Bei ,JA“ist bitte das Schadenrendement beizulegen)

o Soll eine bestehende weitere Rechtsschutzversicherung neben [ JA (Versicherer anfiihren)
ARAG aufrecht bleiben? [0 NEIN

Versicherer

e Haben Sie/eine mitversicherte Person in den letzten 24 Monaten

Vertretungstatigkeiten eines Rechtsanwaltes in Anspruch genommen? LJA LI NEIN

e Gehen Sie einer selbstandigen Erwerbstatigkeit nach? JJA ] NEIN

GEWUNSCHTER VERSICHERUNGSUMFANG

Versicherungssumme: € 215.000,-- pro Versicherungsfall
Im Privat-/Berufsbereich: Unbegrenzte Versicherungsleistung (ausgenommen die in den Vertragsgrundlagen ausgewiesenen Leistungsbereiche)
Hinweis: Uber 10 Beschéaftigte Berechnung uber Tarifrechner PULS oder Anfrage an ARAG.

Bitte genaue Anzahl der Beschéftigten anfiihren 2

BASISSCHUTZ - Privat-/Berufs-/Betriebsbereich BASISSCHUTZ
ARAG Forderungsmanagement, Allgemeiner Schadenersatz-RS, Ausfallsversicherung bis € 21.000,-,
Allgemeiner Straf-RS inkl. Disziplinarverfahren, Straf-RS flir Vorsatzdelikte, Ermittlungs-Straf-RS [ bis 5 610

im Betriebsbereich bis € 21.500,-, Ermittlungs-Straf-RS im Privat- und Berufsbereich bis € 21.000,-,

Beschaftigt Beschaftigt
Cyber-RS, RS in Arbeits- und Dienstrechtssachen, Sozialversicherungs-RS, Versicherungsvertrags-RS, eschaligte eschaligte

Beratungs-RS, Steuer-RS, Daten-RS, Liegenschafts-Rechtsschutz (Art. 25.1.1. ARB) fur die in
Osterreich gelegene(n) Ordination(en) des Versicherungsnehmers, Allgemeiner Vertrags-RS (Privat-
bereich), Gutachten-RS in privaten Versicherungsstreitigkeiten (nicht KFZ) bis € 2.100,-, Liegenschafts-
Rechtsschutz (Art. 25.1.1. ARB) fiir die in Osterreich gelegenen, ausschlieRlich zu Wohnzwecken € 520,16 € 601,49
dienenden Objekte (genauer Versicherungsumfang siehe Erklarungen und Hinweise), RS in Erbrechts-
sachen bis € 305.000,-, RS in Familienrechtssachen inkl. Scheidungs- und Trennungsmediation,
Lenker-RS inkl. Ermittlungs-Straf-RS bis € 21.000,- (Privatbereich)

BAUSTEIN - Erweiterter Straf-Rechtsschutz im Betriebsbereich ] BAUSTEIN

Erhéhung der Versicherungssumme im Strafverfahren auf € 458.000,-
Erhéhung der Versicherungssumme im Ermittlungs-Straf-RS auf € 91.600,-
Vorausleistung im Straf-RS fir Vorsatzdelikte bis € 91.600,-
Diversionsmafinahmen bei Vorsatzdelikten € 156,05 € 180,45
Private Sachverstandigen-Gutachten im Straf-RS (in gerichtlichen Straf- oder
Ermittlungsverfahren) bis € 45.800,-

BAUSTEIN - Verkehrsbereich (Fahrzeug-Rechtsschutz) ] BAUSTEIN

fur alle privat und betrieblich genutzten Landfahrzeuge sowie Anhanger mit Schadenersatz-RS, Ausfalls-
versicherung bis € 21.000,-, Straf-RS, Ermittlungs-Straf-RS bis € 21.500,- (wenn betrieblich genutzt),
Ermittlungs-Straf-RS bis € 21.000,- (wenn privat genutzt), Fuhrerschein-RS, Fahrzeug-Vertrags-RS, € 208,05
Versicherungsvertrags-RS, Steuer-RS

BAUSTEIN - Allgemeiner Vertrags-Rechtsschutz im Betriebsbereich
(Streitwertuntergrenze fur Inkassoféalle € 5.000,-) Versicherungsschutz bis zur vereinbarten Streitwertobergrenze:

Anzahl [ Streitwert [ Streitwert [ Streitwert [streitwert
Beschiftigte € 10.000,- € 20.000,- € 50.000,- € 75.000,-
bis 5 € 156,82 € 313,71 € 563,85 € 986,75
6-10 € 313,68 € 627,40 €1.127,71 €1.973,47

[] Selbstbehaltsvariante (20% Pramiennachlass)

Im Betriebsbereich tragt der Versicherungsnehmer pro Versicherungsfall einen Selbstbehalt von 20 % der Schadenleistung, mindestens aber 0,2% der Versicherungs-
summe. In Inkassoféllen (Art. 22.B.2.4. ARB) tragt der Versicherungsnehmer pro Versicherungsfall einen Selbstbehalt von 20 % der Schadenleistung, mindestens aber
0,4 % der Versicherungssumme. In den anderen versicherten Risiken tragt der Versicherungsnehmer pro Versicherungsfall einen Selbstbehalt von 10 % der Schaden-
leistung, mindestens aber € 100,00. Keinen Selbstbehalt tragt der Versicherungsnehmer, wenn er einen von ARAG vorgeschlagenen oder ausgewahlten Rechtsvertreter
wahlt, wenn eine Interessenkollision gemaf Art. 10.2. ARB vorliegt und im Beratungs-Rechtsschutz (Art. 19 ARB).

Hinweise: 1. Bausteine sind nur mit dem Basis-Schutz kombinierbar. 2. Ab 3 Beschéftigten gilt die Bestandsklausel fur Beschaftigte vereinbart. 3. Der Vertrag
unterliegt einer Pramienanpassung (siehe Erklarungen und Hinweise).

Antrag Arzte-RS (Selbsténdig) - Tarif 01/2021 - Version 1.0



SONSTIGE ANGABEN

Gesamtjahresbruttopramie inkl. 11% Versicherungssteuer, Rabatte und Zuschliage
Den Pramien liegt ein 20%-iger Dauerrabatt (siehe Riickseite) flr eine zehnjahrige Vertragsdauer zugrunde. €
Hinweis: Vermittlerrabatt ist auf dieses Produkt nicht anwendbar.

ANGABEN ZUR PRAMIENZAHLUNG

[ janrlich [ % jahrlich [ % jahrlich [] monatlich (nur mit SEPA-Lastschrift)
[1 SEPA-Lastschrift [] Zahlschein

SEPA-LASTSCHRIFT-MANDAT (Erméchtigung)

Zahlungsempfinger: ARAG SE Direktion fiir Osterreich, Favoritenstralle 36, 1041 Wien; Creditor-ID: AT392ZZ00000049577

Ich erméchtige / Wir ermachtigen ARAG SE Direktion fiir Osterreich, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die von ARAG SE Direktion fiir Osterreich auf mein/ unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulésen. Ich kann / Wir kénnen
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.

IBAN BIC Kontofiihrendes Institut

Kontoinhaber (wenn abweichend von Antragsteller)

UNTERSCHRIFT fiir SEPA-Lastschrift-Mandat (Ermachtigung)

Erklarung: Durch die Unterschrift macht der Antragsteller die auf den Folgeseiten genannten Erklarungen und Hinweise zum Inhalt des Antrages, erkennt sie
an und bestatigt, dass keine sonstigen Nebenabreden getroffen wurden und ihm vor Abgabe der Vertragserklarung die Produktinformationsblatter in Papier
oder - wenn gewlnscht — als PDF-Datei zur dauerhaften Speicherung libergeben wurden. Weiters erklart der Antragsteller durch seine Unterschrift, die auf den
Folgeseiten beschriebenen Datenschutzhinweise flr Antradge zur Kenntnis genommen zu haben.

Ort / Datum

Unterschrift des Antragstellers Unterschrift des Vermittlers

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: http://www.ARAG.at
Handelsgericht Wien, FN 384736p; UID: ATU67380309. ARAG SE, 40472 Dusseldorf, ARAG Platz 1, Sitz und Registergericht: Disseldorf HRB 66846




ERKLARUNGEN UND HINWEISE

WICHTIGE HINWEISE GEMASS § 252 VERSICHERUNGSAUFSICHTSGESETZ

Zustandige Aufsichtsbehorde:
Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Strafte 108, 53117 Bonn

Vertragsgrundlagen

Die Grundlage des Vertrages und des beschriebenen Versicherungsumfanges bilden das Versicherungsvertragsgesetz, der Antrag, der Pramientarif - Stand 01.01.2021, die Allgemei-
nen Bedingungen fiir die Rechtsschutz-Versicherung (ARB 2020) sowie die Erganzenden Bedingungen fir die Rechtsschutz-Versicherung (ERB 2020). Auf samtliche mit ARAG SE
Direktion fiir Osterreich abgeschlossenen Versicherungsvertrage ist dsterreichisches Recht anwendbar. Als ausschlieRlicher Gerichtsstand ist Wien vereinbart; § 48 Versicherungsver-
tragsgesetz und § 14 Konsumentenschutzgesetz bleiben hiervon unberiihrt. Neben den im Allgemeinen Birgerlichen Gesetzbuch geregelten Umstanden, die den Versicherungsnehmer
berechtigen, den Abschluss des Versicherungsvertrages zu widerrufen oder von diesem zuriickzutreten sind in § 5¢ Versicherungsvertragsgesetz besondere Rucktrittsrechte geregelt:

Belehrung iiber das Riicktrittsrecht nach § 5¢c Versicherungsvertragsgesetz (VersVG)

(1) Sie kénnen von lhrem Versicherungsvertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Griinden in geschriebener Form (z.B. Brief, Fax, E-Mail) zurlicktreten.

(2) Die Rucktrittsfrist beginnt mit der Verstandigung vom Zustandekommen des Versicherungsvertrages (= Zusendung der Polizze bzw. Versicherungsschein), jedoch nicht, bevor Sie
den Versicherungsschein und die Versicherungsbedingungen einschlieRlich der Bestimmungen Uber die Pramienfestsetzung oder -dnderung und diese Belehrung liber das Ruicktritts-
recht erhalten haben.

(3) Die Riicktrittserklarung ist zu richten an: ARAG SE, Direktion fiir Osterreich, Favoritenstrale 36, 1041 Wien, Telefax: (01) 153102-1923, E-Mail: info@arag.at

Zur Wahrung der Ricktrittsfrist reicht es aus, dass Sie die Ruicktrittserklarung vor Ablauf der Ricktrittsfrist absenden. Die Erklarung ist auch wirksam, wenn sie in den Machtbereich
lhres Versicherungsvertreters gelangt.

(4) Mit dem Rucktritt enden ein allféllig bereits gewahrter Versicherungsschutz und lhre kiinftigen Verpflichtungen aus dem Versicherungsvertrag. Hat der Versicherer bereits Deckung
gewahrt, so gebihrt ihm eine der Deckungsdauer entsprechende Pramie. Wenn Sie bereits Pramien an den Versicherer geleistet haben, die liber diese Pramie hinausgehen, so hat sie
lhnen der Versicherer ohne Abzlige zurlickzuzahlen.

(5) Ihr Ricktrittsrecht erlischt spatestens einen Monat, nachdem Sie den Versicherungsschein einschlieflich dieser Belehrung tber das Rucktrittsrecht erhalten haben.

Antragsbindungsfrist
An die Versicherungsantrége halt sich der Antragsteller sechs Wochen gebunden. Die Frist beginnt ab Zugang des unterfertigten Antrages bei ARAG.

Beginn des Versicherungsschutzes

Die Antragstellung begriindet noch keinen Versicherungsvertrag. Erst ab Zugang der Polizze oder einer gesonderten Annahmeerklarung und rechtzeitiger Pramienzahlung besteht
Versicherungsschutz nach MaRlgabe des Versicherungsvertrages. Versicherungsschutz vor Zugang der Polizze besteht nur bei einer vorlaufigen Deckung in dem vom Versicherer
zugesagten Umfang.

Frihzeitige Vertragsauflésung
Vereinbarte Geschaftsgebihr gemaR § 40 VersVG: Es gilt als vereinbart, dass im Falle einer friihzeitigen Vertragsauflésung innerhalb eines Jahres nach Vertragsbeginn eine Ge-
schaftsgebuhr von 30% der Jahresnettopramie, mindestens aber € 33,--, an ARAG zu entrichten ist.

Beschwerdemoglichkeiten - Das Recht zur gerichtlichen Geltendmachung von Anspriichen bleibt durch eine Beschwerde unberihrt.

Sie kénnen sich mit hrem Anliegen an folgende Stellen wenden:

- ARAG SE Direktion fiir Osterreich, Favoritenstralle 36, 1041 Wien, Telefax: (01) 53102-1923, Telefon: (01) 53102-1600, E-Mail: info@arag.at

- Verband der Versicherungsunternehmen Osterreichs (VVO), Schwarzenbergplatz 7, 1030 Wien, Telefon: (01) 71156-250, E-Mail: info@vvo.at

- Staatlich anerkannte Verbraucherschlichtungsstelle, https://www.verbraucherschlichtung.at/

Die ARAG SE Direktion fiir Osterreich entscheidet im Einzelfall, ob sie sich an einem Schlichtungsverfahren beteiligt.

Beschwerdestelle tiber Versicherungsunternehmen im Bundesministerium fiir Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Abteilung I11/3, Stubenring 1, 1010 Wien,

Telefon: (01) 71100-862501 oder 862504, E-Mail: versicherungsbeschwerde@sozialministerium.at

Anzeigepflicht — Geschriebene Form
Der Versicherungsnehmer (Antragsteller) ist allein fir die Richtigkeit und Vollstédndigkeit der Angaben verantwortlich, auch wenn eine andere Person deren Niederschrift vornimmt.
Versicherungsantrage sowie samtliche Anzeigen und Erklarungen des Versicherungsnehmers (Antragstellers) missen in geschriebener Form erfolgen.

Polizzenklausel - Pramienanpassung nach dem Verbraucherpreisindex 2000
1. In Verbrauchervertriagen und in Vertragen, deren Abschluss zum Betrieb eines Unternehmens gehoren, gilt als vereinbart:

1.1. Die Pramie ist die Gegenleistung fiir das Leistungsversprechen der ARAG. ARAG benétigt die Pramie, damit sie ihre Leistungsverpflichtungen in allen versicherten Scha-
denfallen erfilllen kann. Kosten der Rechtsverfolgung und Streitwerte verandern sich mit der Zeit. Diese Verdnderungen werden durch Anderungen des von der Statistik
Austria veréffentlichten Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) abgebildet. Die Pramie lhres Rechtsschutzvertrages erhoht und vermindert sich deshalb in gleichem Ma-
Re wie der von der Statistik Austria veroffentlichte Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) 2000 (Préamienanpassung). Entfallt der VPI, wird die Préamienanpassung an-
hand des amtlich an seine Stelle tretenden Nachfolgeindex vereinbart.

1.2. Die bei Vertragsabschluss der Pramie zugrunde liegende Indexziffer des VPI 2000 ist aus dem Versicherungsschein (Polizze), die Indexziffer des VPI 2000 nach einer
erfolgten Pramienanpassung aus der Mitteilung der ARAG zur Pramienanpassung ersichtlich (Ausgangsindices).

1.3.  Fir die Berechnung der Anderung wird jeweils der Zeitraum eines Jahres herangezogen. Die Pramienanpassung erfolgt einmal jahrlich, sofern sich die Indexziffer des VPI
2000 gegeniliber dem jeweiligen Ausgangsindex um mehr als 0,5% erhéht oder vermindert hat. Betrégt der Unterschied nicht mehr als +/- 0,5%, unterbleibt eine Pramien
anpassung, doch ist der Unterschied bei der nachsten Pramienanpassung zu berticksichtigen.

1.4. Die Pramienanpassung wird zur Hauptfélligkeit der Préamie (siehe Artikel 12.2. ARB letzter Satz) rechtswirksam. Die erste Pramienanpassung nach Vertragsabschluss er-
folgt zu derjenigen Hauptfalligkeit der Pramie, die mindestens drei Monate nach Vertragsbeginn liegt.

2. Nurin Verbrauchervertriagen gilt weiters als vereinbart:

ARAG wird den Versicherungsnehmer schriftlich friihestens vier Wochen und spéatestens drei Wochen vor der Hauptfélligkeit der Pramie lber die Pramienanpassung informieren.

Der Versicherungsnehmer ist dann berechtigt, den Vertrag innerhalb eines Monats ab Zugang der Information tber die Pramienanpassung zu kiindigen. Nimmt der Versicherungs-

nehmer dieses Kindigungsrecht wahr, endet der Vertrag zu der Hauptfalligkeit, zu der die Pramienanpassung wirksam geworden wére. ARAG wird den Versicherungsnehmer in

der Mitteilung zur Pradmienanpassung auf dieses Kiindigungsrecht hinweisen.
3. Nurin Vertrdgen, deren Abschluss zum Betrieb eines Unternehmens gehéren, gilt weiters als vereinbart:

3.1.  Abweichend von Punkt 1.1. vorletzter Satz erhdhen und vermindern sich Pramie und Versicherungssumme in gleichem MaRe wie der von der Statistik Austria veroffentlichte
Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) 2000.

3.2.  Der Versicherungsnehmer ist berechtigt, die Pramienanpassung zur nachsten Hauptfalligkeit zu kiindigen.

3.3.  Wird die Pramienanpassung gemaf Punkt 3.2. gekiindigt, dann vermindert sich die Leistung von ARAG im Schadenfall fiir diejenigen Versicherungsfélle geman Artikel 2
ARB, die nach einer unterbliebenen Pramienerhéhung eingetreten sind. Die Leistungsminderung erfolgt im gleichen Verhaltnis, in dem die vom Versicherungsnehmer zu
zahlende Pramie ohne Pramienanpassung zur Pramie mit Prémienanpassung nach dem VPI im Zeitpunkt des Versicherungsfalles steht.

Ausgangsindex: Dezember 2019, Indexziffer: 144,9.

Dauerrabatt

Fur die 10-jahrige Vertragsdauer ist in den Pramien ein 20%-iger Nachlass (Dauerrabatt) eingerechnet. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, bei Beendigung des Versicherungs-
vertrages vor dem vereinbarten Vertragsablauf, diesen Dauerrabatt fiir die abgelaufene Versicherungszeit (Dauer) aliquot gemaR der nachstehenden Staffel zu zahlen. Die Berech-
nungsgrundlage fiir die Hohe der Nachzahlung ergibt sich aus der Versicherungszeit (Dauer) und dem daraus resultierenden Prozentsatz sowie der zum Zeitpunkt der Vertragsbeendi-
gung giltigen Jahrespramie brutto.

Kundigung nach vollen Jahren* 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
~ —5 - -
Hohe der Nachzahlung in % der vorgeschriebenen Jahresbrut: 50 45 40 35 30 25 20 15 10 0

toprédmie zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung
*Bei Vertragsbeendigung im 1. Jahr: 50% der Jahresbruttopramie

Polizzenklausel - ARAG Forderungsmanagement

Der Versicherungsschutz umfasst die Betreibung unbestrittener offener Forderungen des Versicherungsnehmers aus dem Betriebsbereich (Inkassofélle) und erstreckt sich

o auf die auRergerichtliche Betreibung durch ARAG durch Inhouse-Bearbeitung sowie

o bei guter Bonitat des Schuldners die gerichtliche Betreibung durch einen Rechtsanwalt.

Versicherungsschutz besteht nur dann, wenn und solange die offene Forderung unbestritten bleibt, die Hohe der Forderung hoher als € 30,- ist und € 5.000,- nicht Ubersteigt, fur die
Forderung die Zustandigkeit eines dsterreichischen Gerichts gegeben ist und die Schadenmeldung an ARAG Uber das Inkassoportal Forderungsmanagement auf www.arag.at erfolgt.
Abweichend von Artikel 6.6. und Art. 6.7.5. ARB zahlt ARAG bei Uneinbringlichkeit der Forderung ausschlieRlich die dem Versicherungsnehmer zur Zahlung auferlegten Barauslagen
im Titelverfahren und die Barauslagen im Exekutionsverfahren fiir héchstens zwei Exekutionsversuche. Wahlt der Versicherungsnehmer fiir die gerichtliche Betreibung einen von ARAG
vorgeschlagenen Anwalt, dann Gbernimmt ARAG im Falle der Uneinbringlichkeit auch die Kosten des Rechtsanwaltes gemaR Artikel 6.6.1 ARB.

SEPA-Lastschriftverfahren
Wird die SEPA-Lastschrift nicht eingeldst oder riickgebucht, erfolgt die Umstellung auf jahrliche Zahlungsweise mit Zahlschein. Ein allenfalls gewahrter Pramiennachlass bei jahrlicher Zahlung
mittels SEPA Lastschrift entféllt in diesen Fallen.

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: http://www.ARAG.at
Handelsgericht Wien, FN 384736p; UID: ATU67380309. ARAG SE, 40472 Dusseldorf, ARAG Platz 1, Sitz und Registergericht: Disseldorf HRB 66846
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Liegenschafts-Rechtsschutz (Artikel 25.1.1. ARB)

Versicherungsschutz

- als Eigentlimer oder personlich dinglich Nutzungsberechtigter eines Ein- oder Zweifamilienhauses samt dazugehdérendem Grundsttick bis 4.000 m? oder

- als Wohnungseigentiimer einer Wohnung nach WEG inkl. Zubehor-Wohnungseigentum gemaR § 2 Abs. 3 WEG sowie eines KFZ-Abstellplatzes am gleichen Grundstiick oder

- als Mieter oder Pachter einer Wohneinheit inklusive eines im selben Mietvertrag enthaltenen KFZ Abstellplatzes.

firr die ausschlieBlich Wohnzwecken dienenden, in Osterreich gelegenen Objekte.

Die versicherte Eigenschaft (Eigentimer, Mieter, Pachter oder personlich dinglich Nutzungsberechtigter) darf nur der Versicherungsnehmer und seine Familienangehdrigen nach Artikel
5.1. ARB aufweisen. Das versicherte Objekt darf nicht verpachtet und/oder vermietet sein.

Bestandsklausel fiir Beschiftigte (gilt ab 3 Beschiftigte vereinbart)

1. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, jeweils zum Stichtag (= Pramienhauptfalligkeit gem. Art. 12.2. ARB) die Gesamtanzahl aller Beschaftigten bekannt zu geben.
2. Als Beschéftigte des Betriebes zahlen
21. alle Mitarbeiter gemaR § 51 ASGG
2.2. Werkvertragsnehmer, freiberuflich tatige Mitarbeiter, freie Dienstnehmer und dienstnehmerahnliche Beschaftigte, sofern sie ihr iberwiegendes Einkommen von der

versicherten Firma beziehen. Diese sind, sofern nicht gesondert vereinbart, in der Polizze nicht mitversichert.

3. Diese Stichtagsmeldung hat getrennt nach der Anzahl mitversicherter Mitarbeiter (Punkt 2.1.) und der Anzahl sonstiger Beschaftigter (Punkt 2.2.) spatestens innerhalb eines

Monats ab Stichtag zu erfolgen. Aufgrund dieser Meldung wird die Préamie fiir die néchste Versicherungs-periode festgesetzt.
4. Anderungen des Beschaftigtenstandes im Laufe der Versicherungsperiode fiinren weder zu einer Pramienriickverrechnung, noch zu einem Préamienguthaben.
5. ARAG verzichtet auf den Einwand der Unterversicherung gemaf Artikel 13 ARB, wenn wahrend der Meldeperiode (= Versicherungsperiode gem.

Art. 12.1. ARB) neue Beschéaftigte zum Betrieb hinzukommen, sofern diese anlésslich der nachsten Stichtagsmeldung ARAG bekannt gegeben werden.
Ist die Stichtagsmeldung zum Nachteil von ARAG unrichtig oder unterblieben, so sind die Leistungen nur insoweit zu erbringen, als es dem Verhaltnis der vereinbarten Pramie, die bei
richtigen und vollstdndigen Angaben hatte gezahlt werden missen, zur tatsachlich gezahlten Pramie entspricht (siehe § 6 Absatz 1a VersVG). ARAG kann die erhéhte Pramie rickwir-
kend zum Stichtag, an dem die Meldung hatte erfolgen miissen, nachverrechnen.

Weitere Hinweise

Die vereinbarte Tarifprémie ist aufgrund der im Tarif angegebenen Tarifmerkmale ermittelt worden, eintretende Anderungen dieser Tarifmerkmale sind auf Anfrage des Versicherers
diesem wahrheitsgemaR und unverziiglich mitzuteilen, um die Pramie neu festsetzen zu kénnen. Wir verweisen auf Art. 13 ARB 2018. Folgepramien sind jeweils am 01. des Fallig-
keitsmonats zu zahlen.

Datenschutzhinweise fiir Antrage auf Abschluss eines Versicherungsvertrages

Hiermit informieren wir Sie (iber die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten durch die ARAG SE Direktion fiir Osterreich und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden
Rechte. Fiir weitere Auskinfte kénnen Sie sich gerne per E-Mail an datenschutz@arag.at oder per Post an uns wenden.

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten aufgrund der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VersVG), der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Datenschutzgesetzes (DSG) sowie aller weiteren mafigeblichen Gesetze.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benétigen wir von lhnen die im Antragsformular abgefragten Angaben fiir den Abschluss des Vertrages. Wir verarbeiten diese perso-
nenbezogenen Daten, um das von uns zu Ubernehmende Risiko bestimmen und einschatzen zu kénnen. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten zur
Abwicklung des Vertragsverhaltnisses, z.B. zur Rechnungsstellung falliger Pramien. Angaben zum Schaden benétigen wir, um prifen zu kdnnen, ob ein Versicherungsfall eingetreten ist
und um fiir die Wahrnehmung lhrer rechtlichen Interessen sorgen zu kdnnen. Der Abschluss bzw. die Durchfiihrung des Versicherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung lhrer Daten
nicht méglich. Dariiber hinaus benétigen wir ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. fiir die Entwicklung neuer Tarife oder zur
Erflllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten fiir vorvertragliche und vertragliche Zwecke erfolgt auf Basis von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO.

lhre Daten verarbeiten wir im Rahmen des Art. 6 DSGVO Uber die eigentliche Erfiillung des Vertrages hinaus, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren. Dies kann
z. B. der Fall sein:
- zur Gewabhrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs.
- zur Briefwerbung flir unsere eigenen Versicherungsprodukte und fur andere Produkte der Unternehmen der ARAG-Gruppe und deren Kooperationspartner sowie zur Markt-
und Meinungsforschung unseres Unternehmens, soweit Sie der Nutzung lhrer Daten dafiir nicht widersprochen haben,
- ggf. zur Verhinderung und Aufklarung von Straftraten, insbesondere von Versicherungsbetrug,
- zur Erfullung gesetzlicher Verpflichtungen (z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben zur ausreichenden Kapitalausstattung von Versicherungsunternehmen oder handelsrechtli-
cher Aufbewahrungspflichten). Als Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 ¢c) DSGVO.

Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten
Zur Beurteilung, ob und unter welchen Bedingungen ein Versicherungsvertrag abgeschlossen, geéndert oder fortgesetzt wird sowie nach Eintritt des Versicherungsfalles zur Beurteilung
und Erflllung unserer Leistungsverpflichtung kann es in bestimmten Fallen (Vorversicherung, Doppelversicherung, Teilungsabkommen zwischen den Versicherern, Organisation von
Musterverfahren, gesetzlichen Forderungsiibergang) notwendig sein, Personenidentifikationsdaten (Name, Geburtsdatum, Adresse) und Daten zum Versicherungsfall an
o lhren Rechtsvertreter
e |hren bevollméachtigten Vermittler
o andere die Schadenversicherung in Osterreich betreibende Versicherungsunternehmen
zu Gbermitteln.
Sollten Ihre Anspriiche im Schadenfall auRerhalb von Osterreich geltend zu machen sein, so (ibermitteln wir Ihre personenbezogenen und den Schadenfall betreffenden Daten an
e CED Austria GmbH, 1040 Wien, Rainergasse 1/4 (FN 50016d), welche in unserem Auftrag fiir die Wahrnehmung lhrer rechtlichen Interessen im Ausland sorgt.
Werden Sie in lhren Versicherungsangelegenheiten von einem durch Sie bevollméchtigten Vermittler betreut, so Gbermitteln wir an
e den Vermittler
die notwendigen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, damit dieser Sie entsprechend betreuen und beraten kann. Jeder dieser Vermittler ist seinerseits wiederum verpflichtet,
die Bestimmungen der DSGVO und seine besonderen Geheimhaltungspflichten zu beachten.

Wir bedienen uns zur Erfilllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil zusatzlicher Dienstleister, und mit uns verbundene Unternehmen nehmen bestimmte Daten-
verarbeitungsaufgaben zentral wahr. Eine Auflistung der Unternehmen unserer Gruppe, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen sowie der von uns eingesetzten
Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur voriibergehende Geschéftsbeziehungen bestehen, kdnnen sie auf unserer Internetseite unter Datenschutz entnehmen.

Dauer der Datenspeicherung

Wir speichern personenbezogene Daten solange, wie dies fiir die Durchfiihrung des Vertrages erforderlich ist. Im Regelfall endet die Speicherdauer sieben Jahre nach Beendigung der
vertraglichen Beziehung zu ARAG.

Eine davon abweichende Speicherdauer kann sich durch rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben, die unter anderem im Unternehmensgesetzbuch, der Bundesab-
gabenordnung oder dem Finanzmarkt-Geldwaschegesetz geregelt sind. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre.

Schlief3lich kann sich die Speicherdauer nach den gesetzlichen Verjahrungsfristen (z.B. ABGB) richten, die drei oder bis zu dreilig Jahre betragen kénnen.

Betroffenenrechte

Sie kdnnen unter der 0.g. Adresse Auskunft nach Art. 15 DSGVO (Uber die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Dariiber hinaus kénnen Sie unter bestimmten Voraussetzun-
gen nach Art. 16 DSGVO die Berichtigung oder nach Art. 17 DSGVO die Loschung lhrer Daten verlangen. lhnen kann weiterhin ein Recht auf Einschrankung der Verarbeitung Ihrer
Daten nach Art. 18 DSGVO sowie nach Art. 20 DSGVO ein Recht auf Herausgabe der von lhnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, géngigen und maschinenlesbaren
Format zustehen. Verarbeiten wir lhre Daten zu statistischen Zwecken, kénnen Sie dieser Verarbeitung aus Griinden, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben nach Art. 21 Abs.
6 DSGVO widersprechen.

Widerspruchsrecht

Verarbeiten wir lhre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO), kdonnen Sie dieser Verarbeitung aus Griinden, die sich aus lhrer besonderen
Situation ergeben nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO widersprechen. Nach Art. 21 Abs. 2 DSGVO haben Sie dariiber hinaus das Recht einer Verarbeitung lhrer personenbezogenen
Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.

Erfolgt ein Widerruf oder Widerspruch nach Art. 21 Abs.1 DSGVO oder wird die Zustimmung zur Datenverarbeitung nicht erklart, so behalten wir uns vor, lhren Antrag abzulehnen oder
den Vertrag aufzuldsen, sofern eine automationsunterstiitzte Bearbeitung lhres Vertrages, leistungsmindernde Veranlassungen (wie z.B. Abrechnung der Doppelversicherung oder
geman Teilungsabkommen oder die Organisation von Musterverfahren oder Gemeinschaftsklagen) oder die Erfiillung unserer vertraglichen Verpflichtungen nicht mehr méglich sind.

Daneben haben Sie die Méglichkeit sich an die fiir uns zusténdige Datenschutzaufsichtsbehdrde zu wenden: Osterreichische Datenschutzbehérde, Hohenstaufengasse 3, 1010 Wien

Datenaustausch mit Ihrem friiheren Versicherer
Damit wir Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrages bzw. lhre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls Uberpriifen kénnen, kann ein Austausch von personenbezoge-
nen Daten mit lhren friheren Versicherern erforderlich sein.

Bonitatsauskiinfte
Zur Feststellung deren allgemeinen Zahlungsverhaltens sowie zur Risikoprifung holen wir vereinzelt personenbezogene Daten von Kunden und Antragstellern Gber fir Bonitatsauskinf-
te zertifizierte Unternehmen wie den KSV von 1870 oder Bisnode ein.

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: http://www.ARAG.at
Handelsgericht Wien, FN 384736p; UID: ATU67380309. ARAG SE, 40472 Dusseldorf, ARAG Platz 1, Sitz und Registergericht: Disseldorf HRB 66846
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Rechtsschutzversicherung

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Unternehmen: ARAG SE Direktion fiir Osterreich

Produkte: Arzte-Rechtsschutz, Apotheken-Rechtsschutz, Therapeuten-Rechtsschutz, TOP-Straf-Rechtsschutz

Dieses Informationsblatt ist ein kurzer Uberblick. Es ist daher nicht volistindig. Die vollstindigen Informationen finden
Sie in den Vertragsunterlagen, namlich dem Versicherungsantrag, dem Versicherungsschein, den Allgemeinen und
Ergdnzenden Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB/ERB) und der Leistungsiibersicht. Damit Sie
umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

Wir bieten lhnen eine Rechtsschutzversicherung an. Bei der Rechtsschutzversicherung sorgen wir in den im Vertrag umschrie-
benen Bereichen fir die Wahrnehmung lhrer rechtlichen Interessen und tragen die Ihnen dabei entstehenden Kosten.

Was ist versichert?

Y

Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf verein-
barte Rechtsschutzbausteine. Diese decken die je-

weils vereinbarten Rechtsbereiche ab, zum Beispiel:

den Betriebsbereich fiir das versicherte Unterneh-
men und seine Dienstnehmer, den privaten Le-
bensbereich des Versicherungsnehmers oder Be-
triebsinhabers, und/oder den verkehrsrechtlichen
Bereich.

Was sind die wichtigsten wahlbaren Bausteine in
den jeweiligen Produkten?

Arzte-Rechtsschutz, Apotheken-Rechtsschutz und
Therapeuten-Rechtsschutz

AV NN D N N N N N N N

Fahrzeug-Rechtsschutz

Lenker-Rechtsschutz

Beratungs-Rechtsschutz

Allgemeiner Straf-Rechtsschutz

Allgemeiner Schadenersatz-Rechtsschutz
Allgemeiner Vertrags-Rechtsschutz
Rechtsschutz in Arbeits- und Dienstrechtssachen
Sozialversicherungs-Rechtsschutz
Liegenschafts-Rechtsschutz
Daten-Rechtsschutz

Privat- und Berufsbereich fiir den Arzt / Betriebsin-
haber

Top-Straf-Rechtsschutz
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Straf-Rechtsschutz
Ermittlungs-Straf-Rechtsschutz
Beistandsleistung bei einer Zeugeneinvernahme

Beistandsleistung in 6sterreichischen parlamentari-
schen Untersuchungsausschiissen

Welche Kosten iibernehmen wir?

Wir zahlen die zur Rechtsverfolgung notwendigen Kos-

ten.

v

N N N N

Versichert sind insbesondere:

Das gesetzlich vorgeschriebene Honorar des
Rechtsanwalts in versicherten Gerichts- und Ver-
waltungsverfahren

Kosten der auBergerichtlichen Rechtsvertretung,
soweit dies vereinbart ist

Gerichtsgeblhren

Vom Gericht aufgetragene Vorschusse fur Zeugen
und Sachverstandige

Kosten des Prozessgegners, wenn Sie verpflichtet
sind, diese zu tragen

Kosten einer Mediation

A Was ist nicht versichert?

Wir kénnen nicht alle denkbaren Streitigkeiten versi-
chern. Sonst mussten wir erheblich hohere Versiche-
rungspramien vereinbaren. Deshalb sind einige Rechts-
angelegenheiten sachlich, zeitlich oder 6rtlich
ausgeschlossen, zum Beispiel:

X

X

X

X
X

Streitigkeiten im Zusammenhang mit Kriegen, Ter-
roranschlagen, inneren Unruhen, Streiks

Streitigkeiten wegen der Errichtung und Finanzie-
rung von Gebauden

Streitigkeiten um Spiel- oder Wettvertrage oder um
Gewinnzusagen

Streitigkeiten wegen Vermdgensveranlagungen

Streitigkeiten aus bestimmten Rechtsbereichen wie
dem Gesellschafts-, Kartell- und Wettbewerbsrecht;

In den versicherbaren Bausteinen sind teils besondere
Risiken ausgeschlossen, wie zum Beispiel:

X
X
X

X

Bagatellstrafen im Kfz-Verwaltungsstrafverfahren
Tétungsdelikte im Allgemeinen Straf-Rechtsschutz

Falle im betrieblichen Vertragsrechtsschutz, wenn
die vereinbarte Streitwertobergrenze tberschritten
wird

Scheidungsverfahren im Familien-Rechtsschutz.

Gibt es Deckungsbeschrankungen?

Fir einige Leistungen gilt eine Wartefrist: Versiche-
rungsschutz erhalten Sie nur fir Streitigkeiten, wenn
der Versicherungsfall nach Ablauf der Wartefrist
eingetreten ist.

Eine Streitigkeit hat mehrere Ursachen. Versiche-
rungsschutz haben Sie nur, wenn die erste Ursache
nach Versicherungsbeginn liegt.

Wenn ein Selbstbehalt vereinbart wurde, muissen
Sie fir jeden Versicherungsfall die Kosten in Hohe
des vereinbarten Selbstbehaltes tragen.

In einzelnen Bausteinen des Privat- und Berufsbe-
reiches wie beispielsweise dem Erbrechtsschutz
werden Kosten nur bis zur vereinbarten Hohe Uber-
nommen (Kostenbegrenzungen). Fir unterschiedli-
che Bausteine kénnen unterschiedliche Kostenbe-
grenzungen bestehen. Im Fahrzeug-Rechtsschutz,
Lenker-Rechtsschutz, Liegenschafts-Rechtsschutz
und im Betriebsbereich, bildet die Versicherungs-
summe die Hochstgrenze der von ARAG zu zahlen-
den Kosten. Fur unterschiedliche Bausteine kénnen
unterschiedliche Versicherungssummen zur Verfi-
gung stehen. Die Hohe der vereinbarten Kostenbe-
grenzungen und Versicherungssumme entnehmen
Sie lhrem Antrag und dem Versicherungsschein.
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. Wo bin ich versichert?

v" Im Fahrzeug-Rechtsschutz, im Lenker-Rechtsschutz, im Allgemeinen Schadenersatz-Rechtsschutz und im All-
gemeinen Straf-Rechtsschutz haben Sie Versicherungsschutz in Europa und in bestimmten auf3ereuropai-
schen Gebieten.

v" Im Allgemeinen Vertragsrechtsschutz im Betriebsbereich, im Liegenschafts-Rechtsschutz, im Rechtsschutz in
Erbrechtssachen, im Rechtsschutz in Familienrechtssachen und im Daten-Rechtsschutz haben Sie Versiche-
rungsschutz, wenn das Verfahren in Osterreich stattfindet.

v"In den Ubrigen Rechtsschutz-Bausteinen haben Sie Versicherungsschutz fiir Verfahren in der Europaischen
Union, der Schweiz, Liechtenstein, Norwegen und Island.

Welche Verpflichtungen habe ich?

Es bestehen zum Beispiel folgende Pflichten:

— Sie missen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemaf und vollstandig beantworten.

— Informieren Sie uns, wenn Ihre Angaben zum Versicherungsantrag oder zum Vertrag gedndert werden missen.

— Im Schadensfall missen Sie uns unverzuglich, vollstandig und wahrheitsgemaf tber den Sachverhalt informieren.

— Kostenverursachende Mafinahmen miissen Sie mit uns abstimmen.

— Sie mussen daflr Sorge tragen, dass die Kosten der Rechtsverfolgung so gering wie méglich gehalten werden. Hier-
zu sollten Sie uns oder Ihren Rechtsanwalt befragen.

Wann und wie zahle ich?

Die erste Pramie miissen Sie spatestens 14 Tage nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen. Je nach Vereinbarung
zwischen uns zahlen Sie die weiteren Pramien monatlich, vierteljahrlich, halbjahrlich oder jahrlich. Sie kdnnen uns die
Pramie mit Zahlschein oder Online Gberweisen oder uns ermachtigen, die Pramie von Ihrem Konto einzuziehen.

Wann beginnt und endet die Deckung?

Beginn: Wie im Versicherungsschein vereinbart, sofern Sie die erste Pramie rechtzeitig zahlen.

Ende:

— Vereinbarte Vertragsdauer betragt weniger als 1 Jahr: Der Versicherungsvertrag endet zum vereinbarten Zeitpunkt
ohne Kiindigung.

— Vereinbarte Vertragsdauer betragt 1 Jahr oder langer: Der Versicherungsvertrag endet nach Vertragsablauf nur,
wenn Sie kiindigen oder wir den Vertrag kiindigen.

— In bestimmten Fallen des Artikels 15 der Allgemeinen Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB) kon-
nen wir den Vertrag vorzeitig kiindigen.

m Wie kann ich den Vertrag kiindigen?
— Sie kénnen den Vertrag zum Ablauf der vereinbarten Vertragsdauer mit einer geschriebenen Nachricht kiindigen —
mit einer Kiindigungsfrist von 3 Monaten.
— Ab dann kénnen Sie den Vertrag mit einer geschriebenen Nachricht jahrlich zum Ende des Versicherungsjahres
kiindigen — mit einer Kiindigungsfrist von 3 Monaten.

— In bestimmten Féllen des Artikels 15 der Allgemeinen Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB) kén-
nen Sie den Vertrag vorzeitig kiindigen.

— Daruber hinaus kann der Vertrag aus weiteren gesetzlichen oder vertraglich vereinbarten Griinden vorzeitig mit
einer geschriebenen Nachricht gekiindigt werden.

— Informationen zu den Ihnen zustehenden Ricktrittsrechten enthalten die Erklarungen und Hinweisen zum Antrag.

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstrae 36, registriert beim Handelsgericht Wien, FN 384736p
IPID Version Medizin und TOP Straf-RS 202001 2/2



	ERKLÄRUNGEN UND HINWEISE
	Antragsbindungsfrist
	An die Versicherungsanträge hält sich der Antragsteller sechs Wochen gebunden. Die Frist beginnt ab Zugang des unterfertigten Antrages bei ARAG.
	Beginn des Versicherungsschutzes
	Frühzeitige Vertragsauflösung
	Vereinbarte Geschäftsgebühr gemäß § 40 VersVG: Es gilt als vereinbart, dass im Falle einer frühzeitigen Vertragsauflösung innerhalb eines Jahres nach Vertragsbeginn eine Geschäftsgebühr von 30% der Jahresnettoprämie, mindestens aber € 33,--, an ARAG z...
	Anzeigepflicht – Geschriebene Form
	Dauerrabatt
	Polizzenklausel – ARAG Forderungsmanagement
	SEPA-Lastschriftverfahren
	Wird die SEPA-Lastschrift nicht eingelöst oder rückgebucht, erfolgt die Umstellung auf jährliche Zahlungsweise mit Zahlschein. Ein allenfalls gewährter Prämiennachlass bei jährlicher Zahlung mittels SEPA Lastschrift entfällt in diesen Fällen.
	Liegenschafts-Rechtsschutz (Artikel 25.1.1. ARB)
	Bestandsklausel für Beschäftigte (gilt ab 3 Beschäftigte vereinbart)
	Weitere Hinweise
	IPID_RS_ARAG_AUT_Medizin202001.pdf
	Um welche Art von Versicherung handelt es sich?
	Was ist versichert?
	Was ist nicht versichert?
	Was sind die wichtigsten wählbaren Bausteine in den jeweiligen Produkten?
	Gibt es Deckungsbeschränkungen?
	Welche Kosten übernehmen wir?
	Wo bin ich versichert?
	Welche Verpflichtungen habe ich?
	Wann und wie zahle ich? 
	Wann beginnt und endet die Deckung?
	Beginn: Wie im Versicherungsschein vereinbart, sofern Sie die erste Prämie rechtzeitig zahlen. 
	Ende:
	Wie kann ich den Vertrag kündigen?


	Neukunde: Off
	Konvertierung: Off
	Frau: Off
	Herr: Off
	JA: Off
	NEIN: Off
	JA Versicherer anführen: Off
	NEIN_2: Off
	undefined: Off
	undefined_2: Off
	undefined_3: Off
	undefined_4: Off
	bis 5: Off
	6  10: Off
	BAUSTEIN: Off
	BAUSTEIN_2: Off
	Streitwert: Off
	Streitwert_2: Off
	Streitwert_3: Off
	Streitwert_4: Off
	Selbstbehaltsvariante 20 Prämiennachlass: Off
	jährlich: Off
	½ jährlich: Off
	¼ jährlich: Off
	monatlich nur mit SEPALastschrift: Off
	SEPALastschrift: Off
	Zahlschein: Off
	Ort  Datum: 
	Unterschrift des Antragstellers: 
	Unterschrift des Vermittlers: 
	Anzahl der Beschäftigten: 
	SonstigeAngaben: 
	Polizzennummer: 
	Versicherungsbeginn: 
	Vermittlernummer: 
	Name_Privat: 
	Geburtsdatum: 
	Wohnort: 
	Anschrift: 
	Fachrichtung: 
	Kontaktdaten: 
	PLZ: 
	Vorversicherer: 
	Gesamtjahresbruttoprämie: 
	IBAN: 
	BIC: 
	Kontoführendes Institut: 
	Kontoinhaber wenn abweichend von Antragsteller: 
	UNTERSCHRIFT für SEPALastschriftMandat Ermächtigung: 


